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Nr. 274. | Donnerſtag, den 28. Wovember 


. N Ä 3 ; spreis: für Krakau 4 fl. 20 Nr., mit Verſendung 5 fl. 25 Nr. — Die einzelne Nummer wird mit 
Die „Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn“ und Feiertage. Vierteljähriger Abon⸗ 0 nement a . \ - 
8 NEE berehnel = — Inteligenzbiatt für den Raum einer. viergefpaltenen Peitzeile für W. Ja gang. die ae Einrücung 7 k, für jede weitere Cinrüdung % Nr; Stämpelgebühr für jed: Einfbaltung 30 


Nr. — Inſerat-Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“ (Großer Ring N. 39). Zuſendungen werden franco erbeten. Nedaction: Nr. 22 an den Planten. Expedition: Großer Ning Nr. 41. 


— — 5 


x R Eniſchließung vom 20. November d. J. die Ueb des ei ichtiger Patriot, aber durch in Staats- von Turin angekommen, nachdem Lanza, San Mar⸗ 
Amtlicher Theil. ace Profeſſors Dr. Joſeph Gheciy — wei vi Be — 5 { au — tino, Spaventa abgelehnt und Rata;zi, wie es heißt, 
Nr. 72257. jur Preßburger DReätscfabemie allergnädigr zu genehmigen, Selbſt die revolutionären Blätter üben ihren Witzſden anderen Min ſtern nicht genehm war. 


. i 6. Klaſſe, Sohn 
1) Wladislaus Glebocki aus — „Fobnſ Das Staatsminiſterium hat den Delegationekommiſſär zwei⸗ 
eines unbemittelten Privatfecretärd, der 3 Kinder fer Klaſſe Giovanni Bellie Rodolfi Gais Slatifaledier 
zu ernähren hat. Ikretär in Venedig ernannt. 
2) Adam Bogusz aus der 7. Klaſſe, Sohn eines] 
—ꝓ— . — . —— 
mit 7 Kindern beladenen Krakauer Inſaſſen. 


3) Joſeph Graf Zaluski aus der 2. Klaſſe, Sohn. 


als ein politiſches Acktenſtück. haben, dieſe Geſchütze — es waren auch Mörſer darun⸗ 


. 10 1 a ld ſcheint einem, wie man ter — wären ganz oder theilweiſe aus dem Arſenal von 
. a RT bee Michtamtlicher Theil. Bc Chevalier verfaßten Artier ee des Konſtantinopel geſtohlen worden, und wenigſtens zum 
bie e Krakau, 28. November. Debats“ zufolge, von der früheren Abſicht, eine Anleihe Theile für die Herzegowina beſtimmt. Der größte 


Was hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht Ueber die Geneſis des „Patric“ Artikels über dieſzu emittiren, ziemlich abgekommen zu fein, ueberhaupt, Theil dieſer Geſchütze war ganz neu. Dies führte 
d. 


a > m 85 — — Entwaffnung wird in Pa⸗ſchreibt ein Pariſer Correſpondent ber „Fr. P. 3.“, ges eine Alle der Sa be herbei, die noch nicht voll⸗ 
5 riſer Ber geſchrieben: daß der Kaiſer durch denlwinnt es mehr und mehr den Anſchei dieſendet Il. 8 

Von der bar 5 Lord Cowley Kunde von dem officiöfen Schritt des Anſichten Ne — Su ſeitdem . Sg Der „Patrie“ iſt eine Depeſche aus Vera Cruz 

Lemberg, 7. November | Grafen v. Perfigny bei Lord Palmerſton erhalten hatte, der Finanzen erobert, ſich bedeutend modiſicirt baben. vom 14. October zugegangen, weiche meldet, daß der 

R und nicht wenig erſtaunt darüber war, ſich wenigſtens Er bereut beinahe ſchon fein famoſes Programm ver: frühere Präſident Comonfort die Nordgränze über: 

Nr. ö von Olejöw , Kaſimit Graf Wo ſehr erſtaunt darüber ſtellte. Lord Palmerſton hatte Öffentlicht zu baben, da man en daraus ſſchritten VS die Hauptſtadt marſchirte und am 
’ * 2 1 9 . 7 

dzicki, hat feine werthvolle ornithologiſche Sammlung rausgeſetzt, daß der Kaiſer um die Anfrage desſzog, die ſich nicht verwirklichen werden. Verſtehen wirs. October 20 Kilometer von Mexiko an der Spitze 


7 ern von Perſigny, ob er eine gleichzeitige Einſtellungſtecht, fo heißt das, es wird vore Alles beim Altenſeines Corps von 4000 Mann ſtand, welches er orga⸗ 
der 5 e e e 10 5 80 . 9 a für Sagan We bleiben; Fould iſt Miniſter, die Eintrag im Gabinetjnifirt hat. Man erwartet einen Kampf zwiſchen der 
Be 007 =. ITEM ‚avupt habe, und den engliſchen Botſchafter beauf: 
Se zu Aeneinnükigen Zwecen mit 1 en —1 — die Done darzulegen, weßhalbigefteit, die Tourniquets fallen, und Frankteich — der denten Juarez. 
N inen[ England feine Arbeiten nicht ſuspendiren könne. Dar: 
Pen; F Anerkennung zur allgemeinen auf fol der Patrieartikel beſtellt worden fein. 


a der k. k. Statthalterei. 


z f > beftrebrfruhig in den Docks von Southampton und hat vor⸗ 
Lemberg, 9. Nov. 1861. ſprach Baron Ricafoli davon, daß er ſich beſt p hat vor 


Se. l. k. Apoſtoliſche Majeſtat haben mit der Allerhöchſten beutigſten Beweiſe vor, daß Graf Cavour gegen Endelbeiden Gegner nicht zu einer mörderiſchen Schlägerei Oeſterreichiſche Monarchie. 
Entſchließung vom 24. November lleſſeines Lebens, nicht allein die Unmöglichkeit, Rom zur komme. Die Capitäne find in London, und der ame: Wien, 26. November. Se. Maj. der Kaifer bat 
eines proviſoriſchen Präſtdenten des königl. ftebenbürgiſchen Ga. Hauptſtadt Italiens zu machen, eingeſehen, fondern rikaniſche Geſandte, „Herr Adams, folte am 23. d. ſſich geſtern Morgens 9 Uhr nach Schwechat begeben 
den ge land zur u w enn und in feinen früheren dete ſnmerlich voaſtändig darauf verzichtet habe. Die Akten⸗mit Graf Ruſſell eine Conferenz über dieſen Vorf Uſund gerabte daſelbſt den Dampfpflug des Hrn. Joſ. 
Schulhof und das Bräuhaus⸗Etabliſſement des Hrn. 
Ueber den Stand der Dappenthalangelegen-⸗Dreher zu beſichtigen. 
heit und die angeblich durch Schweizer Bundescom: Ihre Majeſtäten der Kaiſer Ferdinand und die 
. N ten mit⸗[Kaiſerin Maria Anna haben zur Reſtaurirung der 
Ladislaus Baſil Pop zu Vice⸗Präſidenten des cee Letz a Rom will, ſich auf den Vorgang desſgetheilte Berner Correſpondenz der „Schleſiſchen Bei- Pfarrkirche von St. Simeone in Venedig 300 fl. zu 
dlc dai aten beruft, iſt ganz natürlich, und mit denſtung“ Aufſchluß. a ſpenden geruht. * 
— ö 5 er ctenſtücken Aus Paris, 22. Nov., ſchreibt man der „A.⸗3.“] Se. Hoheit Prinz Lippe⸗Schaumburg iſt hier 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majetät haben mit Be t.leinen Mar für Frankreich | x einer an die ſpaniſche Geſandtſchaft gelangten De⸗ſeingetroffen, wurde geſtern von Sr. Majeſtät dem Kai⸗ 
erg Diplome — 1 3 dene der eifernen rene Plänen 1 3 in feinen urſprünglichen peſche aus Madrid zufolge, die Veränderung im dor⸗ ſer empfangen und fpäter von Sr. kaiſ. Hoheit dem 
dritter. sich den Orbensfatuten gemäß in ben ge Baron Ricaſoli bierin 4 tigen Gabinet keine potitiide Bedeutung haben und Herrn Erzherzog Rainer beſucht. 
Sage den n dee e bebe Jh en ben madyugeen, mithin weder das Miniferium DDONnel nad vefen|  SWorgelteen Abende 
4. ede ihn 100 = ee belficafoli de 
Kämmererswürde allergnädigſt zu 5 „vorgelegt i ie Ei 
{ oſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent-[VOTKelegt hat, es könne in denſelben weder e , b a 
(ötepung den 0. dee . 3, Km gan 9 e e ER _ nochſſich u nd Aus gaben dor an MR ee we ches geſtern Vormittags 11 Uhr 
vorſteher der vereinig ner in Wnerferhing Teael 5 ı erblicken, von in der rkirche am Peter für weiland den Köni 
Chlomfa und a vn rieklihen Wirt 31 en Loͤſung erreichbar oder irgend eine Ga⸗ Wie aus Turin berichtet wird, iſt das Winiſe⸗ O om 8 von Dortugat und dem Sufanın 
Verben mit der Krone aflergnädigft zu * dm über die Projekte ice Damit fei auch der Stabirium noch nicht ergänzt; Ricaſoll „ mit feinem Su- Dom Ferdinand abgehalten wurde, haben die Herren 
Se. k. k. Apoſtoliſche Mojeftät haben mit der Allerhöch 1 icaſoli's gebrochen, der wohlſchen nach einem Collegen bereits beim Bürgermeiſter Miniſter Graf Rechberg, Graf Wickenburg, Ritter v. 


Der vorzüglichſte Handelsplatz an der Weichſel i 


f f f W Al Eine gewöhnliche Plätte mißt 9, Länge, 30 Breite Das Flußgefäll iſt im Ganzen unbekannt, dürfte 

ill die Landesbaupiſtadt Krokau — Bicinien Zwie⸗ſund 2. 6“ Bortenhöhe. Sie faßt 250 —300 Ztr. ). (aber nach einigen Nivellirungen 12 der oberen Schiff⸗ 

e. m eee e e bee Berge dae e e e e min de Gene Denn e te 
* e * „ er Aus lzſta inge. i 1. j d 

Bath und Brennholz (aus dem galipifhen Gelirge auf del Zeiſſtämmen zu 4% Länge en u n eee 


g Diefe Flaze find deswegen beachtenswerth, weilſund dem Sanſluſſe hingegen mit 1” 6% anzunehmen 

„(Sola und Skawa) verſchifft, reſpective zugeflößt wer⸗ [darauf die aus den galiziſchen Gebirgs⸗ ſein. i efälle würde die Schiffahrt 

Der Krakauer Handelskammer den. Sonſt pflegen auf dieſem Fluße aus dem Wa⸗ —.— —— mittelſt der Se en a ZT wofern das 5 

Bezirk. dowicer Kreiſe lebende Fiſche (in eigens vorgerichtetenſder Weichſel (insbeſondere des Dunazec in den Haupt⸗ſregulirt und gereinigt würde. 

Verkehrsmittel Flüſſel. [Fortſetzung.) Fiſchhältern), und aus den übrigen Gegenden desſſtrom, und ſofort weiter nach Polen) gelangen. Es geht jedoch aus der Lage des Kammerbezirkes, 

Der wichtigſte schiffbare Fluß des Kammerbezirkes Kammerbezirkes, reſpectide aus Preußen und ungern: Die Fahrt auf der Weichſel geht bei günſtigemſwelcher ſich unmittelbar längſt der Karpaten von We⸗ 

iſt die Weichſel. Gyps, K IE, Getreide, Jöpferwaaren, Eier, Mehl, Wetter und Fahrwaſſer ſtromabwärts zu je acht Meisten gegen Oſten erſtrickt, die eigenthümliche Beſchaf⸗ 

Sie gelangt hierher aus dem Troppauer Kammer⸗Oelſaat, Wein, Bauſteine, Potaſche, Leinwand, Holz⸗ len, ſtromaufwärts aber zu je 3 Meilen täglich vonſfenheit feiner vielen, der Weichſel vom rechten Ufer 

bezirke, wo fie ihren Urſprung hat. Von der Mün⸗ waaren, Waſſerfahrzeuge, Gartengewächſe, Eiſ en, Stein- Statten. ee ene ene die 
dung der weſtlichen Biaka bis zum Przemszafluße kohlen, Schwefel, und andere Kaufmannsgüter, mei] Im Allgemeinen jedoch findet ſelten eine Bergfapri[&ciffbarkeit des Hauptſtromes weſentlic be 

nördlich fließend, berührt ſie den Kammerbezirk vierſſtentheils aber Werk: und Brennholz, vom Dunajecſſtatt, weil die wohlfeilen Plätten, auf denen thalwärts“ Da nämlich die gedachten Nebenflüſſe der Weichfel 

Meilen lang bloß mit ihrem rechten Ufer, indem ſieſund San her in die Weichſel gelangt, nach Warſchau Kaufmannsgüter verſchifft werden, und umſomehr die größtentheils in dem ſteil aufſteigenden Karpathen⸗ 

die Gränze zwifden Prrußich⸗ Schleſien und Galzien in Polen, überdieß nach Thorn, Danzig und Elbingſ Flöße in de 


5 . n Ausladeplätzen ſammt den Waaren ver-irespective Beskidengebirge entſpringen, ſo ſind ſie im 
bildet. Von der Przemsza hingegen bis zur Wolic in Preußen befördert zu werden. Außerdem werdenſkauft zu werden ba f ide der beiden Regionen III. und II. eigentlich 


flioßt fie öſtlich, und gehört auf einer Strecke vonſnach Polen bwärts) und Preußen (flußaufwärts) ]“ Blos die koſtſpieligeren, aber wegen des, wie ge⸗faur Wildbäche (torrente) welche erſt innerhalb der 
dreizehn Mete mit — beiden Ufern den k. k. alljährlich — 500.000 Zentner Kochſalzſſagt, verschlechterten Fobrwaſſers dermal rar 3 Region I. ein maßigeres Gefall und hiemit ein tiefe⸗ 


Staaten an, das Großherzogthum Krakau von Gali⸗ſaus den Wiclic kaern und Bochnia ern Steinſalzwerkenſnen Segelſchiffe werden flußaufwärts von Menſchenlres, mehr Waſſer aufnehmendes Bett erlangen, wo ſie 
zien trennend. Von —— des Wolica⸗ gleichfaus mit — Weichsel ve ſchifft. gezogen, indem zum . dieſer Fahrzeuge 0 ſich dann aber bald in die Weichſel ergießen. 

Flüßchens (am linken Ufer) bis zu ihrem Austritte] Die Fahrzeuge, womit der Weichſelfluß befahren Pferden keine Treppelwege beſtehen. Eben deshalb führen die Flüſſe auch bei Hochwäſ⸗ 
nach Polen, verfolgt ſie fünf und dreißig Meilen langſwird find entweder Segelſchiffe: szkuty (berlinki), ſern aus den Regionen III. und II, wo ſie wegen des 


ihren Lauf in nördlicher Richtung und berührt dasſoder Ruderſchiffe: gala lätten) oder auch Floͤſſe überaus ſtarken Gefälls oft meilenlange Strecken mit 
öſterreichiſch' Gebiet nur Er un rechten Ufer. Aufitratwy. —.— a ) Im K n wegen des dermal dent Gen eee e mit Schotter bedecken 
dieſer letzteren Strecke dient ſie zugleich als Gränze Eine szkuta mißt 159200 Länge und 49 Breiteſlich ee a bee 5 ee en En und darum zum Theil uferlos berumſchweifen, eine 
gegen das Königreih Polen, und ladet ungefähr 700 Zentner. Sanfluſſe nunmehr eigentlich bloß Ruderſchiffe (galary) vor. [große Menge Bodenſatz und Schlamm herab, welchen 


Schmerling, der k. k. Oberſtkämmerer Graf Lancko⸗böſer Wille oder Uebereifer, die Erfüllung des allge⸗Politik zu bringen vermöchte, um dann mit dem neuenlnicht ergeben haben. Dieſe Maßregel ſei damals we 
ronski, der franzöſiſche Botſchafter Herzog v. Gram⸗ meinen Wunſches der Nation verzögere oder gar ge. Stichwort hervorzutreten. x geen des außerordentlihen Andrangs zum Börſenſaal 
mont, der engliſche Botſchafter Lord Bloomfield, derſfährde. Segen über unſer Vaterland! Wenn wir alles Die Ablehnung der preußiſchen Vorſchläge bildetſund des dadurch unmöglich gewordenen Girlulirens 
belgiſche Befandte Graf O'Sulivan, der preußiſcheſnach einem Ziele ſtreben, fo iſt die Erreichung desſelbenſbis jetzt das einzige bemerkenswerthe Reſſiltat der dreiſim Innern deſſelben ergriffen worden; auch habe man 


Geſandte Baron v. Werther, der ſpaniſche Geſandteſgewiß.“ 0 5 Sitzungen, welche die ſeit dem 13. d. Mts. in Ha ms dadurch gleichzeitig der um ſich greifenden Spielwuth 
Don de la Torre Ayllon, der ruſſiſche Geſandte Herr Der „Grenzbote“ in Temes var wird, wie „Al⸗ſburg tagende fünfte Elb⸗Reviſions-Com mi ſeſſteuern wollen. Leider ſei der Erfolg aber ein anderer 
v. Balabine, der griechiſche Gefandte Hr. Baron v. [föld“ vernimmt, in 8 Tagen wieder erſcheinen. fion bisher gehalten hat. Die preußiſchen Vorſchlägeſgeweſen. Die Reichen, welche die Börſe gleichſam als 


Sina, viele andere Diplomaten, ſowie Civil: und Mi⸗ Die vom ſiebenbürgiſchen Gubernium nach Karl- gingen bekanntlich dahin, das Syſtem der Waarenzölleſden Zuſammenkunftsort eines Clubs betrachteten, hätz 
litärautoritäten beigewohnt. Die Kirche war in allenifta dt entſendete Commiſſion hat den Bericht erſtattet, überhaupt aufzuheben und für die Benutzung der Elbeſten die Börſe von da an gemieden. Dle Wechſel⸗ 


ihren Räumen überfüllt. daß an jenem Orte unmöglich die nöthigen Lotalitätenſnur ein Waſſerwegegeld in der Form einer Recogni⸗ſagenten hätten ihr beſtes Publikum verloren; dagegen 

Der neu ernannte kroatiſche Hofkanzler Ma z u- zur Abhaltung des Landtages aufgebracht werdenſtionsgebühr zu erheben, alſo außer einer Herabſetzung ſeien die Spieler, die keinen Deut beſäßen, geblie⸗ 
ranié war im Jahre 1848 noch Gymnaſial⸗Profeſſor können. des Abgabenbetrages auf eine Beſeitigung des Aufent- ben. Der Artikel ſchließt mit den Worten: „Die Er⸗ 
in Karlsſtadt, obwohl er ſchon damals den Ruf eines Deutſchland. halts und der Weiterungen, unter denen die Schifffahrtſfahrung ift heute vollſtänndig. Die Eintritts-Abgabe 


ausgezeichneten Volks dichters beſaß. Im Jahre 1849 auf der Elbe gegenwärtig in Folge der Erhebung derſwar im Grunde nur eine einfache Polizeimaßregel; 
wurde er als Hofconcipiſt dem Bureau des Reichs ge⸗ Ueber das Reform⸗Projekt des Herrn v. Beuſt Zölle nach verſchiedenen Waarenclaſſen und nach demſdieſe Maßregel war verfehlt oder hat ihren Zweck 
ſetzblattes in Wien zugetheilt, wo er die Ueberſetzungſerhält die „Südd. Ztg.“ die folgende Mittheilung: Gewichte zu leiden hat. Mecklenburg, Lauenburg undſüberſchritten. Es iſt folglich angemeſſen, fie zurückzu⸗ 
der Geſetze ins Kroatiſche beſorgte, und zugleich ein] An die Stelle des Bundestags tritt. eine Gef. ndten⸗ en. ſcheinen auf eine Ablöſung des Zolles zu n 115 gr 
ar ie — 1 ur Raufericg, wet am — Mai nr 1. Rn ge K Der Herzog von Naſſau hat das Geſuch derſche verlangen, daß die Rente eine vollſtändige Freiheit 
laubsreiſe hieher hatte er das Glück, dem Staats mini⸗ 1 Geschäfte ar: 5 fe zablt 17 en —— Diezer Proteſtanten⸗Verſammlung um eine freiere — 1 tal 7 5 öffentlich und im Beiſein — 
S i 3 i > i 3 „% lelchenverfaſſung abgelehnt. Ueber die der Deputation[Rentiers conſtatirt werden, und daß folglich die Bör 
rg aa — Re hr — S Ale — 0 8 hell daten fare man der „Zeit“: * Her⸗ſſen die öffentlichen, für Jedermann e 
. Bein nnd Ddeuender war, ie in Brfidte 
Hofkanzlers führen mußte. s a der Zukunft e 5 Borse a 855 chem ſtehe ihm allein die Initiative zu in Kirchenſa- Die Stadt Paris, welcher das Ergebniß der Eintritts 
Der ſiebenbürgiſche Biſchof Ludwig Haynald iſt echſelt zwi - ; chen, und er werde dieſelbe ergreifen, wenn er die Zeitſabgabe zugewieſen wurde, hätte allein Urſache, ſich 
5 ier einget eh 10 Id A ii d Sie F dazu gekommen erachte, darauf möge ſich die Deputa⸗ über ihre Abſchaffung zu beklagen. Aber mit einem 
Keiner Ankunft Audienz bel Sr. Wajefdt ben. Ralf n und "Werben n side SO] ion verlaſſen und es abwarten; man möge ſich auch[Budget von 105 Millionen, das durch einen Ueber⸗ 
gehabt. N : 8 namentlich re der Theilnahme an Verſammlungen enthalten, weil beiſſchuß der gewöhnlichen Einnahmen von 10 Millionen 
Der Graner Domherr Graf Forgach, welchen wünſcht, beruft ſie den von allen Guten Kammernſdenſelben nichts Gutes herauskomme; da werde immerſſaldirt, wird fie ein kleines Einkommen von 600,000 
die öffentliche Stimme ſeinerze t als den Verfaſſer desſgewählten Ausfduß, Dieſer Ausſchuß zählt 128 Stim⸗ nebenher . * wie zu ja auch — 7 — 5 5 . eher ab⸗ als zuzuneh⸗ 
bekannten Schreibens des Primas an den ungariſchenſmen, von denen 30 auf Oeſterreich und 30 auf Preu⸗ den u per er ner enen 9 edner gefeben N Re ae ohl entbehre = 
e . , Aus Bern, 23. Mason, Mad der „EL. Be 
„Sürgöny“ theilt „mit Erlaubniß“ des Fürſtpri⸗ 1 5 Konferenz 1 x * warten, bis er als summus episcopus die Initiativeſgeſchrieben: Die Dappent dak Ang per 070 
mas folgendes Begrüßungsſchreiben mit, welches Se. Anträgen verſehen hat, geht er nach Haufe, und die ergreife „ und an Verſa amlungen nicht Theil zu macht dem Bundesrathe viel Kopfzerbrechens. Seit 
Emi ienz an Se. Excellenz den Statthalter gerichtet K enz benutzt das Material nach Belieb Vomſnehmen. zwei Tagen hat er über dieſelbe lange Berathungen 
hat: Nach Empfang Ihres vom 8. d. M. datirten ee Bundestage A ae "Miitair 1 — In ihrer Sitzung vom 23. hat die württembergiſcheſgepflogen, wobei es ſich namentlich über die Frage, ob 
hochgeſchätzten Schreibens beeilte ich mich Eu. Exzellenz ii die Bundeskanzlei in Frankfurt a. M. in Thä⸗ ae e 8 . gr ge die Ihnen u Aer des Mar⸗ 
ochachtungsvoll zu begrüßen und zu der Aus⸗ tigkeit.“ eſonders wichtige Beſchlüſſe gefaßt. So wurde einſquis Turgot im Bundespalalis und die von Hrn. v. 
—— ta E. a ke 8 1 9 80 . , Ankündigung, daß die großberzoglich ba di⸗ Artikel angenommen, welcher beſtimmt: „Bei kirchlich Wc dem Dr. Kern in Paris 9 Eröff⸗ 
der Allerhöchſten Gnade Eu. E. zu Theil werden ließ, ſſche Regierung ui Anträ 5 auf 9 — im degigetrauten Ehen zwiſchen zwei Katholiken find in den⸗ nungen als Antwort auf die vom Bundesrath in dies 
auftichtiz Glück zu wünſchen. — Gnädiger Herr! Vor Bun des energiſch auftreten nn beftätigt ſich nicht. en igen Fallen, wo die Giltigkeit oder Ungiltigkeit derſſer Angelegenheit erlaſſene erſte Note zu betrachten 
einem Jahrhundert war eine Periode, in welcher rings [In der „Karlsruher Ztg.“ wird dieſ — wi⸗ Ehe nach einem Staatsgeſetze, das von dem kirchlichenſſeien, zwei Anſichten gegenüber ſtanden. Schließlich 
um den Allerhöchſten Thron und am Horizont unſeres derſprochen, und zwar it 8 Zugeſtändniß: Geſetze abweicht, in Frage ſteht, die bürgerlichen Ge- einigte man ſich jedoch zu der Abſendung einer zweiten 
e at vor cn Außeventfhe a 2 e Aide Yon Dam ER 
gelegenheiten des Landes en Gref Pälffy. Ich ſehe e n eee kirchliches Gericht (alſo keines falls nach Rom) gezogenſthal begleitet ſein wird. Ich glaube verſichern zu 
ee e ee d i denen Son J ue Bee eng . e N 
den belebten, eine dar Aufgabe zu löſen ıft Eu. E. ſcheffen 175 a * Augenblick gekommen ſein Hopf und Fetzer beantragten, daß gar keine Didenſterhandlungen mit Frankreich entſchieden hat. 
den zu Großem berufenen Erben lorreicher Ahnen, Denn 1 5 78 8 Borbereitung der dag hoffen im Lande ſich niederlaſſen dürfen; Schott beantragte Schließlich ſei noch bemerkt, daß das, was die „Sen⸗ 
zur Leitung der inneren * unſeres Lan⸗ e . Pi Ban . daß die Zulaſſung eines Ordens mit Gelübde der Ehe-ſtinele du Jura“ von einer Verletzung des franzöſiſchen 
des berief. Je aufrichtiger mein Wunſch iſt, daßlfkei i S d igkei 0 98 loſigkeit jedesmal von einem Geſetze abhängig fein ſolle, Gebiets durch ſchweizeriſche Beamte berichtet hat, voll: 
die Intereſſen des erhabenen Thrones und das Glück 15 85 0 1 e 8 fen, ausgenommen die Orden, welche der Krankenpflegeſſtändig erlogen iſt. Jene ſchweizeriſchen Beamten wa⸗ 
unſeres Vaterlandes für alle Zeiten geſichert ſeien, deſtofſichtigen und befonnenen Behandlung, daß die Freunde fih widmen. Die Kammer lehnte indeſſen alle Amen⸗ſren die eidgenöſſiſchen Commiſſarien ſelbſt, und der 
Sun 


2 8 7 A e i i i iner Excurſion d 
eifriger, flehe ich zu Gott, daß er die Thätigkeit Eu. i Entwicklu es Staatölebe ements ab und nahm die Beflimmung des Regie- Vorfall iſt folgender: Auf e L er fran⸗ 
Emine mit ſegenreſchem Erfolge kröne, und daß jene als teln ungünpigeg Zeichen werden betrachten tönnen, ſeungeemwurlſs an, deeiche kautet: „Settice Orde en Grenze entlang, welche fich in Begleitung des 


Weis 8 - g ; ‚und Congregationen können vom Biſchof nur mit aus-[Präfecten von Nyon und des Brigadi 
erhabenen Intereſſen, welche in ihre Hände gelegt ſind wenn einmal die großherzogliche Regierung dem in . f f 5 | y es Brigadiers der Gendar⸗ 
zum Ruhm des allerdurchlauchtigſten Thrones zur Be⸗ſvieler Hinſicht verdienſtlichen Vorgange des ſaͤchſiſchen drücklicher Genehmigung 10 N N merie von Cenques gemacht hatten, paffirten fie einen 
ruhigung unſeres Vaterlandes und zum Gedeihen un⸗GStaatsmanns zu folgen ſich veranlaßt ſehen wird, werden, welche auch erſorderlich 2 oft ein im Landeſſehr ſchmalen, auf ſchweizeriſchen Boden liegenden Weg, 
ſeres heiligen Glaubens befriedigt und geſichert ſeien.[Entwürfe aufzuſtellen, blos um dieſelben der wohl⸗ ſchon zugelaſſener Orden eine neue Niederlaſſung grün⸗ſder an einem auf franzöſiſchem Gebiete fichenden 
i den aufrichtigen Ausdruckffei iti aus zu i ierigejpen wil. Die Genehmigung iſt jederzeit widerruflich.“ Hauſe vorbeiführt. An dieſem Haufe angekommen, trat 

Genehmigen Eu. Eminenz frichtig feilen Kritik Derer auszusetzen, welche die Schwierig Et Ei an ab. Ce ort. n 
meiner ausgezeichneten Hochachtung, mit der ich michſkeit deren augenblicklichen Durchführung um fo leichter Auf „dee 0 ae e 197 50 N 3 ar plötzlich der Brigadier der Gendarmerie von Fort les 
Ihrem hochgeſchätzten Wohlwollen empfehlend vers|-eweifen können, als ſie den wichtigſten Faktor deutſcher gen Stimmen der uſatz genehmigt, daß der eſui⸗Rouſſes mit mehreren ſeiner Leute aus demſelben her⸗ 
harre 1c. ck. Gran, 11. Nov. 1861. Johann Sci⸗J Entwicklung, die zwingende Macht logiſch verlaufender tenorden und ihm verwandte Congregationen im Landeſaus und fragte, wer die Herren ſeien und was ſie 
inal rimas. iſſe echnun iſt ei nicht zugelaſſen werden dürfen. wollten, worauf Oberſt Veillon die barſche Antwort 

towsky, Kardinal und Pri Verhältniſſe, außer Rechnung laſſen, das iſt eine Ehre, „ N 

Herr Eduard Kapp, der Obergeſpan⸗Stellvertreterſnach welcher unſerer Regierung nicht ſehr zu gelüſten , Frankreich. 250 Hebe * Pe und auf Schweizer Boden 
der gefeglich vereinigten Komitate Peft, Pilis und Solt, ſcheint — und offen seftanden, können wir ihr dieſe Paris, 24. November. Prinz Napoleon, der zum haben. auf den Gendarmerie über unfer 
bringt die Organiſation des Beamtenkörpers in einer Zurückhaltung nicht ſehr verübeln.“ Präſidenten der Ausſtellungs⸗Commiſſion ernannt iſt, sermit war Die NE 3 n abzulegen. 
Kundmachung zur öffentlichen Kenntniß, aus welcher Im Schooße des deutſchen Nationalvereins gehtſwird ſich felber nach London begeben, um dort die 80 Wen npELE Pr Ban Die ſtanzöſi ſche 
Sürgöny“ folgende Stelle mittheilt: „Unparteiſcheſman mit dem Gedanken um, die „preußiſche Spitze“ Inſtallirung der franzöſiſchen Produkte zu leiten. — chen Beamten ſetzten ihren Weg 2 5 — ſchwei⸗ 
Gerechtigkeit ausüben, über das öffentliche und Pri- durch irgend ein anderes Schlagwort zu erſetzen. DaslLord Cowley begibt ſich erſt mit der letzten Serie der Kit und nicht anders hat ſich jener Vorfall zus me. 
vatwohl, über die Sicherheit der Perſon und des Vereſbekannte Aus ſchußmitglied des Nationalvereins, Hr. eingeladenen Gäſte vom 7. bis zum 15. Dezember S Gier ihm anders erzählt, ſagt «ben er ar 
mögens eifrig und gewiſſenhaft wachen, — das iſt das Advocat Metz, äußerte nämlich kürzlich in einer Ver⸗nach Compiègne; eben ſo Graf Kiſſelew. — Herr v. re ie Une 

Weſentliche der den Beamten hinſichtlich ihrer Wirkfams|fammlung zu Frankfurt, daß, di die preußiſche Re⸗Morny hat nicht, wie der „Conſtitutionnel“ behauptet, 22 £ Großbritannien 
keit ertheilten Inſtruktion. — Ich verſpreche nur, foslgierung die Hoffnungen des deutſchen Volkes nicht zuldas „Pays“ angekauft, ſondern er wird, wie es heißt, einem Bankett, welches d bi 
wie ich die Wirkſamkeit des Beamtenkörpers nicht alleinſbefriedigen ſcheine, man ſich auf andere Weiſe helfenſdieſes Blatt eben ſo inſpiriren, wie Herr v. Lagueron⸗ Bei ei e 8 b es dem abtretenden Major 
zu unterftügen, ſondern auch zugleich ſtreng zu kontro⸗ müſſe.“ Dem aufmerkſamen Beobachter war es längſt auf- niere die „Patrie“ infpirirt. — Der General Scott, ſoon —— 301 den ig en wurde, ereignete ſich ein 
liren für meine Pflicht halten werde, anderſeits gegenſgefallen, daß ſich in den ſpecifiſchen Organen des Na- geweſener Oberbefehlshaber der : ordamerikaniſchen Ar- intereſſan be Kai in Ein Alderman ſprach eben 
die wider mein Erwarten etwa auftauchenden Aufreisltionalvereind über die Haltung der preußiſchen Regie- mee, iſt in Havre angekommen. einen nn 4 je er Franzoſen ſehr ſympathiſchen 
zungen und Beweiſe von Ungeborfam mit voller Strengelrung, weil fie keine Neigung zeigte, das Programm] Alle Journale ohne Ausnahme zollen dem Dekret, Toaſt, 0 — 58 — Perfon ſich erhob und rief; 
einzuſchreiten. — Im Intereſſe der Sicherung und derſdes Vereins zu dem ihrigen zu machen, eine gewiſſeſdaß die Tourniquets (Drehkreuze) an der Börſe uns „Nicht 29 2 rieden müßt ihr en bitten, 
Fortentwickelung des konſtitutionellen Lebens unſeres[Gereiztheit an den Tag legte. Jetzt ſagt man, dieſterdrückt, Beifall. i b ann 1 * Ace Rn er Darauf 
Vaterlandes werde ich nicht dulden, daß in dem mei- Leiter des Vereins wollten nur abwarten, ob die nächſte“ Der „Conſtitutionnel“ weiſt nach, daß die 1856ſgroßer Abe U Mojor 1 wi 1 er den Saal 
ner Leitung allergnädigſt anvertrauten Komitate, fei esſpreußiſche Kammer keine Aenderung in die preußifcheleingeführten Tourniquets die erwarteten Reſultate verlaſſen, 1 gt die Aufregung 
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kann. Ein böherer Waſſerſtand würde hingegen dieſhin weniger wehen, ja vielmehr durch trockene Oſtwinde wirthſchaft ein. 3 ſolcher Aushilfe findet die Be⸗ 

geringerem Gefall, daher mit minderer Stoßkraftſßlößung gefährden; andererſeits jedoch die Verabſäu⸗ſerſetzt werden; fo baſirt ſich darauf der abſolute Uns völkerung 1 nie ihr Auskommen in der 
entgegenkommende Weichſel nicht fortzuſchaffen ver⸗mung des günſtigen Fahrwaſſers die Flöße auf denſterſchied im Clima der einzelnen Segmente, ſelbſt un⸗ Heimath, 18 hres 93 daher während eines großen 
mag. Beſagter Bodenſatz vermehrt beſonders an den] Schotterbänken figen machen. a ter ganz gleichen Situations-Verhaͤltniſſen; zumal ſich Theils 8 a n arbeits und nahrungſuchend in den 
Aus mündungsſtellen jener Nebenflüffe in den Haupt-] Behufs der Flößung werden die Holzſtämme (meift|mit dem Fortſchreiten gegen Süden im Sommer ein Nachbarlän 175 ngarn und Polen. Unter ſolchen 
ſtrom die Anſandungen fortwährend, wodurch der Waſ⸗[Tannen und Fichten) zu , oder 10 Stück in Flöße wahrnehmbares Steigen und im Winter ein bemerk⸗ Umftänden ö i natürlich: daß dieſem Landſtrich die 
ferrinnfal der Weichſel immerfort erhöht wird. Hie⸗(tratwy) zufammengefügt, worauf noch Bretter, Stan⸗ bares Sinken der Temperatur herausſtellt. Unter ſol⸗ Region 7 und mitunter auch der angränzende Ka⸗ 
durch entſtehen bei jedem erhöhten Waſſerſtande faſt in gen, Schindeln und ſonſtige Forſtproducte geladen wer⸗ſchen Umſtänden iſt es nicht zu wundern, wenn dieſſchauer ammerbezirk einen Theil ihrer Körnervorrälte 
der ganzen Thalſtrecke Ueberſchwemmungen, welche dasſden. Solchergeſtalt augerüftet, gelangt das Floß von Eigenthümlichkeiten der Bodenlage und des Clima’s ſenden müſſen. Der hiedurch in der Region II. Ge 
Bett des Hauptſtroms, ſowie den untern Thalweg ſei⸗Saybuſch bis ans Weichſelgeſtade in der Regel bin⸗auf die Geſtaltung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſtehende Ausfall wird umfomehr, als dia auen 
ner Nebenflüſſe neuerdings mit Schlamm und Sandſnen 16—20 Stunden. 1 des Kammerbezirkes großen Einfluß üben. Währendſtreide gerade keinen Ueberfluß, wenngleich in * 
vollſtopfen, und dadurch die Schifffahrt und Flößbar⸗ Einen erheblichen Nutzen gewährt die Soka da- nämlich die Region I. ſich mit Ausnahme der öden Mangel hat, durch Zufuhren aus der 2 — = 
keit auf denfelben von Jahr zu Jahr ſchwieriger machen. durch, daß die an ihren und den Koszarawa⸗ Quellen Flugſandflächen größtentheils eines fruchtbaren Bodens cheren Region I. ausgeglichen. Sn — mlich 
Von den erwähnten, vom linken Ufer her in dielliegenden ſchönen und holzreichen Forſte das Flachland, erfreut, welcher den Bewohnern dieſes Landſtrichs den abundirt an Getreide, und iſt 15 durch Zuf tande, 
Weichſel einmündenden Flüſſen find die bedeutendſten:ſinsdeſondere aber die Landeshauptſtadt Krakau mil.Ackerbau hinreichend lohnet; veranlaßt der minder ersjdiefen Uederfluß, welcher zeit, * uhren aus 
Sola. Entſpringt in der Region III. im Bes. Bau⸗ und Brennholz verſehen. giebige Boden der Region II. die Bevölkerung derſel⸗ dem Lemberger Kanmen Gebitge f ermehrt wird, 
kidengebirge an der Grenze Ungarns, oberhalb des Cultur. ben zum theilweiſen Anbaue von Flachs zu greifen, nach dem eben n dem 2 owie nach Preu⸗ 
Dorfes Söll. Berührt auf ſeinem Lauf die ie Die Sonderung Se nach Ter⸗ um in 15 n e und ee Pr * „ roppauer Kammer⸗ 

iecim, meiſtentheils noͤrdlichfrainſegmenten hat den Zweck: abſonderlichen tellu- zu ſichern, welche ihm de niger günſtig geſtellteſbezirke aus zu 7 i 

„ rülden und dalle Zuſtände, welche ich auf jene Ackerbau nicht in vollem Maße gewährt. Ein noch. Die oben * lelluriſchen und climatiſchen 
Gliederung ſtützen, darzuſtellen. größerer Unterſchied, was die Nahrungsverhältniſſe an⸗ Vorkommſo waltens d zunächſt veranlaſſenden Urſa⸗ 
mündung in die Weichſel unterhalb Dswigcim beträgt] So find die Segmente A. D. E. F. G. H. J. belangt, iſt in der Region III. wahrzun hmen. Derschen des ea verschied einen oder andern C alturs⸗ 
beiläufig 11 Meilen. (insbeſondere der Theil derſelben, welcher in die Region Ackerbau bildet daſelbſt für die Einwohner nur eine en dat nämii iedenen Landesgegenden. Sol⸗ 
Flößbar iſt dieſer Fluß von Saybufh an, wo er II. fällt), durch die darin meilenweit geſtreckten Sand⸗Nebeneinnahmsquelle, und wird mehr aus Nothwen⸗ — 2 0% 15 der Tarnower Kreis die meiſten 
den ebenfalls flößbaren Koszarawa-Bach aufnimmt. wüſten; die Abſchnitte B. und O. hingegen durch dieſdigkeit der Selbſtgewinnung von Futter für das zu ur 5 ang ‚ weil er größtentheils in . von der 
Zur Flößung iſt jedoch ein Waſſerſtand von 12˙ſin ihrem Bereiche (ebenfalls binnen der Region I.) überwintern ze Vieh, als etwaiger Rentabilität ur ae ſtigten Region I. gelegen iſt; während 
bis 187 erforderlich, wobei die Abflößung der Hölzer gehandhabte Teichwirihſchaft bemerkenswerth. betrieben. Seine Stelle nimmt vielmehr der b Berbältn: der Sandecer und Wadowicer Kreis im 
allerdings ungehindert bis zur Weichſel vor ſich gehen Da die mildernden Weſtwinde weiter gegen Oſtenſder gemeinen Vieh⸗ und Schafzucht, dann der hältniſſe zu anderen Gegenden des Landes die 


die ihren Thalwegen beinahe rechtwinklig und mit viel 


ießend. 
5 ie Flußlänge von dem Urfprunge bis zur Aus⸗ 


durch einen improviſirten Toaſt auf Napoleon, der alles vorgekommen, daß andaͤchtige Katholiken dem Gottes⸗ reichen Verſammlung. Einig waren die Abgeordneten des Reichs⸗ A. Zum Behufe der polizeili i 
2 5 x 5 h 2 4 . 4. € 2 
wieder gut machte. dienſt in den proteſtantiſchen Kirchen beiwohnten und, rathes, die ale Actionäre an dem Inſtitute beiheiligt find, vonſlen A dürfen m den be — 


. Ä A 3 der Li Giskra und Szabel, v t 1 : = 
Stalien. vor dem Altar niederkniend, den Generals Superintens Karin se ſchärftlen Keltit, Ser 955 — * chungen nur in den durch das Geſetz beſtimmten Fällen vor⸗ 


In Turin ſteht eine neue Senatoren⸗Ernennungſdenten mit erhobenen Händen laut dafür ſegneten, daß Wartens“ und Dr. Jaques“, das revidirte Statut angriffen. Der[genommen werden. Jedoch gelten auch bier die Vor⸗ 
in naher Ausfiht. Unter den Namen, die auf derſer dieſe Kirche nicht verſchloſſen habe. Antrag Szabels auf eine Generaldebatte wurde abgelehnt. Gbenſoſſchriften des vorhergehenden Paragraphes bezüglich der 
Lifte stehen, nennt man den Kriegsminiſter, General] Die ruſſiſche Regierung hat die Reiſe⸗Vorſchriftenſder Antrag desſeleen zu 8 , der die Beſagniß der Fredttan Ermächtigung zur Haus durchſuchung und der Beſchei⸗ 
della Rovere, Marquis Torrearſ, Baron Soppa,ſan der galiziſchen Grenze neuerdings verſchärſt. Nur Ralt, Se fa S diese Cleuſel nigung über deren Vornahme. E 
Baron Bolmida Banquier, Graf Odofredi u. A. Am Landleuten dient der Gebrauch der Legitimationskar⸗ geſtuchen ſehen; da aber von 662 Stimmen fh nur 451 dafür“ Taſchek findet, daß die bisherigen Anordnungen 
20. November hatte die Beerdigung des Senatorsſten. Sonſtige Paſſanten müſſen mit ordentlichen Päſ⸗ſausſprachen, jo war fein Antrag abgelehnt, weil eine Majoritätſliberaler als das vorgeſchlagene Geſetz ſeien, daher fei 
Doctor Riberi unter großem Gedränge ſtatt. Unter denſſen verſehen ſein, deren Erlangung durch ihre Koſt⸗ von drei 9 er Stimmen Sigg auch nach den Worten „in den Fällen“ zu fagen, „in 
binterlaffenen Manuſkriplen des Verſtorbenen befindenſſpieligkeit Ber Er Der „das“ berichtigt die ir Were Beſchluſſe, eine apa dort vorgeſehenen Modalitäten.” Auch ſei der zweite 
ſich höchſt intereſſante Mittheilungen über den Königjrige Anga 2 er „ oſener Ztg. „als ob anſtatt derſwird eine Dreiviertel-Majorität als nothwendig auf Giskra's Satz des §. 4 nur auf de polizeiliche, nicht auf die 
Karl Albert während der Zeit feines Exils zu Oportoſ⸗Strazntoa an Warſchau jetzt die „Pobudka“ er-Antrag erklärt. ö finanzielle Durchſuchung zu beziehen. Der §. 4 wird 
dis zu feinem Tode. — Birio's Wunde iſt auf demſſcheine. Die „Warte“ erſcheint nach wie vor, die letzte . Von der re wird das Projekt, bielmit Taſcheks Amendement angenommen. 
Wege der Heilung. — Wie die „Italie“ meldet, iſtſvom 14. iſt die 13. Nummer. Die weit heftigere Subs e eee ann 9 nen $. 5 lautet nach dem Amentement Herbft: 
des Paters P.ſſaglia Ernennung für die Lehrkanzelj» obudka“ (Reveille) iſt bis jetzt nur in einer Num⸗ bange würde ſodann die Linie Budweis ⸗Plilſen zur Aus. §. 5. Jede in Ausübung des Amtes oder Dienſtes 
der Moral an der Univerſität Turin nunmehr gewiß. mer am 1. d. erſchienen. führung gelangen, indem 85 an darauf abgeſehen zu ſeinſgegen die vorſtehenden Beſtimm ungen vorzer ommene 
— Von Genua und von Suſa fährt man ſeit dem us St. Petersburg, 21. November, wird derſſcheint, unter Biuubt aan öhmiſchen Weſtbahn über Eger Verletzung des Hausrechtes iſt im erſten Falle des 


i i : ; ilen abgekürzte di ur j i. 
%%% ⁰ ũᷣ // aan De Se. ana ee en es Mhbrauäre 
dis Ancona. An die Eifenbahn ſchließt ſich bereit einejlanel, woe wen noch nominell Kriegsminiſter, vonſbindung ſteht ſevenfalls das Gerücht, wovon in Börſenkreiſen der Amtsgewalt, außerdem aber als Vergehen mit 
regelmäßige Dampfſchifffahrt an der ganzen Küſtel dieſe n Poſten ab und General Miljutin, bisher Ver⸗ſverlautet, daß seitens der Nordbahn eine neue Aktien» Emiffon|Arreft bis zu ſechs Monaten zu beſtrafen; die wieder⸗ 
entlang bis Brindiſi. weſer dieſes Miniſteriums, an ſeine Stelle. zu erwarten 91 Sonde Sgluß⸗Gour 1010 holte Verurtheilung zieht Amts⸗ und Dienſt⸗ Entlaſ⸗ 
Die Rochcken über den Fortgang ber 4 di. Im Goupernement Minze wird in den nächſtenſe; ett. 05.18 — Staatsbahn bi . Fri Weber 777 ung nach ſich. 
ſchen Schilderhebung reichen bis zum 16. „Die 7 * e eee ernannt werden, weil — Lomb. 523. — Oeſter. Kred. fehlt. Conſols mit 92%, ge Die Nichtbeobachtung der Vorſchriften über die 
Hauptſtadt, ſagt ein Brief aus Neapel unter dieſem nach neuerdings von dort eingelaufenen Berichten, dieſmeldet. er Ü Mittheilung des r chterlichen Befehls, über die Ermäch⸗ 
Datum, iſt buchſtäblich durch die bourboniſchen Bri- Verhängung des Belagerungszuſtandes nothwendig! London, 26. November. onfole (Schluß) 92%. — Wienſtigung und deren Vorweiſung, endlich über die Ber 
ganti von außen und durch die unitariſchen von innen werden dürfe. Bister hatte Minsk nur einen Civil: 


14.15. — Lomb.⸗Disc. ½. Unthätig. ſcheinigung und deren Ei i i 
— — e 8, . inhändigung wird als Ueber: 
blokirt. Calabrien iſt für Piemont verloren, die Auf⸗ Gouverneur in der Perſon des Kammerherrn und e al Unleben zu 5% mit Jänner tung mit Arreſt bis zu Einem Monate oder mit 


0 p. 81.80 Geld, 81.90 Waare, mit April⸗Coup. 81.40 Geld, . 
ſtändiſchen haben ſich bereits auf die Baſilicata ge-] Wirkl. Staatsraths Grafen Keller, der gewiß nicht 81.50 Waare, — Neues Unlehen vom 8 7860 zu 500 fl. 82.90 l Geldſtrafe bis 100 fl. ö. W. beſtraft. 


i ini i i ilitär⸗ 5 „ zu 100 fl. 89.75 — W. — Gall F. 5 wird in tiefer Faſſ 
worfen. s und Crocco find nach ihrer Vereini⸗ſohne dringende Veranlaſſung einen Militär: Gouverneurs eld, 83 Weer. u ee G., 90 faſſung angenommen. 
gung auf Porenza eier, in deffen Umgebung dieſneben ſich wänſchen würde. (Rach Minsk ſol übrigens ld item der Maftonelbanf br. ET U] u f Antrag Hale s wird das Geſee nohmals 


4 8 8 — Akt der Nationalbank (pr. St — G. 756.— W. 5 
Bevölkerung ſich ihnen anſchloß. Am 3. Novemberſder Genera⸗Adjutant, General⸗Lieutenant Fasimowilſch, — ver Krevi-Analt für Handel eg 10 200 fl. öfter [am den Ausſchuß geleitet, um die darin fehlenden Ga⸗ 
rantien aufzunehmen. Nächſte Sitzung Freitag. 


at 6 Trevigno ohne einen Schuß zu thun, be⸗ſals Militär⸗ Gouverneur gehen.) Es ift ſonſt in den] Währ. 18340 G. 18250 W. — der Kalſer Ferdin Nordbahn N 
10 N da aus einen neuen Aufruf zur Erbe⸗ſſo aufgeregten westlichen Gouvernements ſtiller gewor⸗ u 1000 R Em. 5058. C. 2095 — 3, — der G60 f cc] Agram, 26. Nov. Die General-Kongregationen 
‚ des Agramer und Kreuzer Komitates haben die Vor⸗ 


2 ö a i i i 3 51 200 fl. CM. m. 160 (80%) Einz. 166 75 G. 

bung erlaſſen. Der piemonteſiſche General Chieſa iſiſder, ſeit General Lüders ihnen zeigt, daß er nicht der er ech fel auf (3 Monats ., 
— in 8 eingeſchloſſen, die Terra di Lavoro iſi Mann iſt ſich von irgend Jemand einſchüchtern zu 100 Duden add. W. 117.20 G. 11780 85 u I nahme der Rekrutirung unter Verwahrung angeordnet 
in der Gewalt Ciprianbs, und Chiavone hält ſeineſlaſſen. . f 10 Pfd. Sterling 138.35 ©. 138.50 W. — K. Münzduialerſund beſchloſſen, eine Repräſentation an Se. Majeſtät 
Stellungen feſt, er unterhält durch das ganze König⸗ Aus Kaſan meldet die daſige Zeitung, daß derſt.57 G. u 4 1 ES 19.05 A. 7 2 wegen baldiger Einberufung des Landtages zur Löſung 
reich directe Verbindungen.“ Polizeimeiſter in Folge ſtattgehabter Unruhen den Stu⸗ * > Er 3 207% sen — 138.— dieſer und der übrigen ſtaatsrechtlichen Fragen zu un⸗ 

In allen Provinzen, wird der „Allg. 31g.“ aus denten bekannt gemacht, die Univerſitätsbehörde habeſeh 138 20 W. R terbreiten. In gleicher Weiſe haben auch die Stadt⸗ 
Neapel, 18. November, geſchrieben, iſt den Guerillas auf eine unbeſtimmte Zeit die Vorleſungen eingeſtellt] Kratauer Cours au 27. November, Sülber⸗Rude! Mgio fl ſrepräſentanzen von Eſſegg, Fiume und Kopreinitz Ein⸗ 
die Aufforderung Borges' zugegangen, ſich nach derund die Univerfität ſelbſt bis auf weitere Anordnung 


6 ». 110%, verl., ft. p. ee Boln, Banknoten für 100 fl leitungen zur Rekrutirung getroffen. 
Bafilicata durchzuſchlagen, um ſich dort ihm anzu⸗ſgeſchloſſen; alle Verſammlungen der Studenten find öfter. Währung fl. poln. 343 verlangt, 337 bezablt. — Pn] Agram, 27. November. In der heutigen Gene⸗ 
ſpließen. Von Foggia ſchreibt man, daß von denſverboten und den Zuwiderhandelnden iſt ſchwere Strafe 


u o ſterr. Währ. 721 . 
. 8 Buber fur a er ei ral⸗Congregation wurde beſchloſſen, dem neuernannten 
Aufſtändiſchen des Monte Gargano der Verſuch, durch⸗ nach dem Geſetz angedroht worden. 
zubrechen, täglich befürchtet werde, und auch Cipriani 


langt, 136.50 bez. — Ruſſiſche Imperiale fl. 11.36 perl. 11.20) Kanzler von Kroatien, Mazuranié, nebſt Glückwunſch 
hegt die Abſicht, ſich mit ſeinem Corps der Baſilicata d 


bezahlt. — Napoleond'ore fl. 1100 verlangt, 10.90 bezahlt. — ein Vertrauensvotum zu überſenden und Allerhöchſten 
1 > Pe Vollwichtige holländiſche Dulaten f. 6.48 erl. 6.40 bezahlt. — [Orts eine Vorſtellung um Einrichtung einer in hoͤch⸗ 

zu nähern. Eine Privatdepeſche meldet zwar, daß die Eoeal⸗ un ovinzial⸗Nachrichte 

piemonteſiſchen Truppen ihn bei Nigliano, 5 oder 6 ° . Br 2 


Bollwigti .Rand-Dulaten fl. 6.68 verl., 6.48 hejafilt. — ’ i 
dal deln. Ffersbele sh l. Gcup. f. v. 1017 2 101% een ſter Inſtanz entscheidenden Septemoiraltafel zu richten. 
akau 
; Nach dem Beiſpiel anderer St 
r den Minter Bindung populäre, Dura Coperiichte 


2 * n nebfl 55 ne in öferr. Währung; Ra —— 27. — — 2 . . 
0 " . 80%, verl., 79%, bez. — Galijifhe Pfandbriefe nebſt lausfrichten beftätigen die früheren Mittheilungen über den 
en und geſchlagen hätten, doch feblt derſelben bis jetzt lichte Vorträge über Phyfit — — 

noch jede weitere Beſtätigung. Sein Corps, mit den, leg . W 


fenden Goupons in Gonv.⸗Münze fl. 84%, verlangt, 83%, bezahlt. günſtigen Aus fall der Treffen bei Piva und Kolaszyn. 

* e a dd 4d 8 1.67% . 6; „ gun Berlin, 26. November, Abends. In der heuti- 

er am 8. in Craco, am 9. in Avigliano ſtand, zählt] Der Wiener Stern -Correſpondent des „Czas“ erfährt aue] Jabre innen 340 % betagl, — National-Anleipe von terſgen Schwurgerichtsſitzung iſt der Polizei⸗Oberſt Patzk 
f f N daß die Fortiftitations its An elerr Währ. 81 ½, verl., 80 ½ bezahlt. — Attienfd f n 8 atzke 
ungefähr 400 Mann zu Fuß und 100 Reiter, die mit kat fache für Ska günflige orale in een genden 809% 1. beer. oe Karenz 32 Uimablungſwegen Bewirkung eines unrichtigen Paſſes zu 4wöchent⸗ 


Donatello Crocco aus den Capitanaten zu ihm geſto⸗ſhal Das Projeet der Erweiterung des vom Schloſſe aus ge⸗ e lichem Gefängniß verurtheilt worden. Er wurde ſo⸗ 
ßen waren. Jeder Tag führt ihm neue Anhänger zu. henden Forliikatonsraxons bis in irgend eine der Straßen, das fort aus der Unterſuchungsbaft entlaſſen. Köhler wurde 
In Syrakus lief am 26. October das engliſcheſvon der Ortsdireelion und den unteren Sppären des Genie, Neueſte Nachrichten. zu einer 5jährigen, Schmidt zu einer dreijährigen Zucht⸗ 


g am; ; ſeorps ausgegangen, den Rayon bis auf 300 Klafter ausdehnte, 3 : i ireicki 7x 
— . * en, ein. o daß im gegebenem Falle ein großer Theil der Stadt der Ver.] Wien, 27. Nov. [Sitzung des Hauſes der Baal der Polizei⸗Lieutenant Greiff ift 
dich betranfen. Di 0 4 em Lande, als fie 2 — ansgeſetzt war, hat die nöthige böhere Beftätigung Abgeordneten.] In der Fortſetzung der Debatte 99 7 > 
Ar) en. ieſen Zuſtand enutzten einige Indu- nicht er alten und iſt günstig aufgegeben. er 8 ® erlüber den die Freiheit ber Perſon betreffenden x openhagen, Nov. „Dagbladet“ meldet 

rieritter, und beſtahlen die Matroſen. Als dieſe wie unterhalb des Wawel ſelbſt — Nr. Illan der St. Iſtdorkleche, Nr.JGeſetzentwurf erklärt der Berſchterſtatter Dr. neſofſiciel Es habe nicht der entfernteſte Gedanke von 


der nüchtern geworden, geriethen 8 113 in der Grodſtraße (Eigenthum der Gräfin Eubteustc), Nr. wald, daß der Ausſchuß ſich die in der letzt > einer Minifterfrife exiſtirt. Das Minifteri a 
ch 9 „ geriethen fie über den Verluſt 9371 am Schloſſe (Eig. Stattiewiez e „Aut Ente“), Nr. 254/40 daß ß ſich tzten Sitzung dollßändig mit dem Könige überein 4 gg 8 . 


in Zorn, und ſchlugen am folgenden Tage, um der Bernhardinerkirche (Eig. Jan szewski's) — dürfen keinenſvon Herbſt und Rechbauer eingebrachten Amendements a u 
zu rächen, in den Café's ſämmtliche Glaser ae Gbermäßigen Aufbau erhalten. Sonſt können auch dieſe, 2 theilweiſe angeeignet hat; die entſprechenden Anträge e 50 Einwilligung des Königs zu den 
men. Sie mußten mit bewaffneter Eskorte an Bordſalle anderen beliebigen e een ehe erden von dem Berichterſtatter geſte lt und als §. 3 aa e e en oder vorzubereitenden politiſchen Schrit⸗ 
gebracht werden, fonft hätte ein Zuſammentreffen mitſgie und iſt von keiner andern diesfallſig 8 angenommen, —— Kt au 

’ . er, ie Com⸗ 


die Rede. 3717 - . 
dem entrüſteten Volk kaum vermieden können 5 ießt d äcluſtotermin für Re Bezüglich des $. 6, jetzt §. 7, der von der Frei⸗ nig — > 
Rußland. 8 a ee e Ben dom Nililördien . laſſeng gegen 3 handelt, hat ſich der e miſſäre des ſüdlichen Laͤnderbundes Maſoni und Sli⸗ 
Ein Warſchauer Corr. der „N. P. 3.“ ſchreibt: 5 Abſchiedsconcert des Barptoniſten Herrn Stysin.ſdie in der jüngſten Sitzung eingebrachten Amendements e eden — 3 nach England 1 eng⸗ 
Wenn auswärtige Zeitungen davon ſchreiben, daß dieſdem bekannten Si e te gleich, ebenfalls theilweiſe angeeignet; feine diesfalls geſtell⸗gliſchen Pofdampfer „Trent“ von einem Kriegsſchiff 
tvangeliſchen Kirchen jeh — 95 ſonſt an denffalls Such. e e eee ee 258 ten Anträge werden angenommen, ebenſo §. 8 und 9, der nördlichen Staaten Amerika's angehalten und durch 


Schuberts „Wanderer.“ Die Arie aus Donigetti's „Lucreziadie den eventuellen Verfall oder die Freiwerdung der Uebermacht gefangen genommen. 


Borgia“ erinnerte uns an die vorzügliche Execution derſelben Cauti d di tuelle abermalige Feſt Paris, 25. Nov. In Folge der Schlacht bei 
durch Müaszewekl. Einen bleib i ae eee END 2 e EDEN nebmunglg; i inen Waffenfti 
dramanifce Compoftion Moniusitos u. ber otathümiigen des Angeklagten feſtſtellen, und d. 10, der ſelbſt ſürſ ende haben die Gonfuln einen Waffenfilifiand vorge: 


Dichtung Lenartowiez's „Maciek.“ Eine ukrainiſche „Duma“, imſjene Fälle, die eine fünfjährige Kerkerſtrafe nach ſich ſchlagen, und Omer Paſcha hat neue Verſtärkungen 
. le ee vorgetragen, gehört in 7 und Dichtungſziehen, unter berücfichtigenewerthen Umftänden die en f. 28. Nov. (Ind.) In den Staatstaths 
: dieieni „ wel i irkliches religiöſe N uße * . * . 2 
ee , ͤ . 
früber, weil fie keine der jedem Gbriſten widerwärtie Marſtro Mirecki’s verabfchiedete ſic mit deb Zugabe des ieh. Haus rechtes wird eröffnet. 1 
gen Demonftrationen mehr zu fürchten haben, wenn teren nach wiederholtem Hervorruf und Applaus. | F. 1, der das Hausrecht unter den Schutz des Madrid, 26. Nobo. Der ſardiniſche Geſandte 
auch freilich Manche einen früher geliebten und geach⸗ — . — —c0.oeſſecbes ſtellt F. 2, demzufolge die Hausunterſuchun Baron Tecco hat ſeine Päſſe erhalten und iſt Abends 
teten Prediger vermiſſen. Die Polniſchen Andachten Handels: und Börfen: Nachrichten. nur mitt iſt rid terlichen Befehles vorgenommen en abgereiſt. 
ſind natürlich weniger als die Deutſchen beſucht; denn! — Das Handelsminiſterum hat von den Statthaltereienden kann, & 3 (Hausunterfuhung ohne richterlichen Rom, 26. Nov. (Ueber Paris.) Eine franzöſiſche 
die evangeliſchen Polen halten es für angemeſſen, auchſein Gutachten bezüglich der beantragten Reviſton des Han. Befehl), werden, letzterer mit einem Erweiterungs⸗ Abtheilung bat bei Altari 110 Briganti zu Gefange⸗ 


Sonntagen gefüllt wären, fo muß ich dem in f.fern 
widerſprechen, als der Deutſche und Polniſche Gottes 
dienft nur von denen nicht beſucht wird, welche haupt: 
ſächlich nur des Singens der rebelliſchen Lieder und 
des Spectakels während des Kirchengebets halber ka⸗ 


i N delst | verlangt. 
hierin es den demonſtrirenden Katholiken gleich zu thun Lean 2.0 nn Debatte über den revidirten Amendement Hasmann, angenommen. nen gemacht. 
und zu Hauſe zu bleiben. Mehrere Male aber iſt esſ Statuten entwurf der Creditanſtalt in einer außerſt zahl⸗ F. 4 lautet: Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 


meiſten Hutweiden aufweifen können: was ſich aus 
ihrer vergleichsweiſe größten Ausdehnung in der Re⸗ 
gion III. erklärt. 1 
Außer den gelegentlich genannten, die climatiſchen . 15, 
——— des Landes kennzeichnenden Erzeugnilln 7 
ringt der Kammerbezirk nachſtehende nennen beträgt. 
9 2 er Di 1 5 1 — — — 
a) aus A i x i spl. rojektirt war n nzelnen Punkten d 
am Seeg, de e gel n Sele ee a a e e 
4 2 he kommen einem n 2 e zufolge nicht 
etwas Wole, Schweineborften, Eier, lebende Fische dur Aust 


Krammetsvögel, Häute und K 5 zur MUBfÜHTUNG: ud Jusſehung des Bferreidifen Kunfer 
b) aus dem Pflangenreigen Die Novem 


P inige intereffante Poloniea. Zuvörderſt eine Reihe 
und Werkholz, Getreide, Mehl und 1 — Jeichungen, welche der polniſche Künſtler Arthur Grottger 
Kleeſaat, Theer, Holzwaaren, Flachs, Gartengewächſe, 


mmtbezeichneng „Aus Warſchau“ ausgeſtellt hat. 

Heu, Pottaſche, Terpentinöl, Hadern; 
c) aus dem Mineralreiche: Mühle und Bau- 
feine, Kalk, Gyps, Schwefel, Steinsalz, Eifen, Stein: 
kohlen, Alaun, Galmei, Zink, feuerfeſten Thon, Mars 


i „Naphto. 
mor, Mineralwäſſer (Sa folgt.) 


* den haben. 5 
weiliges Erde dete Leop. offer und ein Bildniß des Fürſten ** Die bereits kurz erwähnte Ermordung des Mainzers 
emalt v. Corn. Sattler in Lemberg Der[Sig mund Fellner in New. Pork, macht daſelbſt viel von ſich h 
Salonkleide dargeſtellt, aber wunderlicherſreden. In amerikaniſchen Blättern finden wir darüber Folgen⸗ſeinen Beſuch von denſelben, die ihr 2000 Fr. verſprachen, wenn 
Weiſe hat er einen mit Hermelin gefütterten Purpurmantel um- ſdes: Der Genannte war auf dem Dampfer „Bavaria“ am 10.|fie Niemandem ihren früheren Beſuch verrathen wollte. Die 


en, 
Sur Zngesgeihichte. 05 dier angefommene ätztüche Bülletin lautet: „Puls 70 bis 
Wien. Die Bau- und Reparalurkoſten am St. Ste⸗80, Sch 
phandthurme haben feit dem Jahre 1854, in welchem 
Arbeiten begonnen wurde, die jetzt mehr als 400,000 f. betra⸗ 
en. Die Rechnungen für das Kr 1861 find noch nicht abge. tube Mannes entgegengeſehen werden.” 
ſchloſſen. Im Jahre 1860 wurde der hohe Chor von Außen 


Amts blatt. 143740 wywalezonéj w kwocie 4200 zi. wal. a.] Geisslera kuratorem nieobeenego ustanowil, 2 ktö- Wiener - Börse - Bericht 


wraz z procentami i kosztami sadowemi i egze-Irym spör wytoczony wedlug ustawy postęepowania 
8 kuc 71 ubliczna lieytacya realnosci (kamie-Isgdowego w Galicyi obowigzujacego przeprowa- un — — 
N nicy) pod N. 13/14 podtug lib. dom. Th. V. pag. dzonym bedzie. A. Des Staates. den Bar 
3. 6460.ciy. Ediet. (3354. 2-3) 9 p. Adamowi Mizerskiemu w Przeworsku nale-| Zaleca sie zatem niniejszym edyktem wspöl-IIn Her. W. zu 5% für 100 . 6275 020 


W drodze egzekucyi w trzech terminach t. j. pozwanemu aby w zwyä oznaczonym czasie albojAus dem National⸗Anlehen zu 5% für 109 f 81.90 82.10 
i om Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 f . 


REF 2306) v 
Vom Rzeszower k. k. Kreisgerichte wird kund gege⸗ ng d niu 14, i 28. Styczmia 1862 bez wymie-sam stangl, lub téz potrzebne dokumenta ustano- —— 10 2 für 100 5 Zr 


ben, es habe Leiſor Engelberg wider Wolf Rosenbluth nienia 3go terminu dla przewyzki diugöw nadſwionemu dla niego zastepey udzielil, lub wreszcie| , n A 

aus Lezajsk hiergerichts eine Klage auf Zahlung derſoene szacunkowa, kazda — en 9. przed-Jinnego obronice sobie — i o tém c. k. Sadowi e mit ne en 1839 fle 100 f. 12 — — 4 — 

Wechſelforderung pr. 700 fl. ö. W. f. N. G. einge poludniem w podpisanym c. K. Sadie sie odbedzie. krajowemu doniösl w ogöle zas aby wszelkich] „ 1854 für 100 1 8925 80.75 

bracht, und da der Aufenthaltsort des Belangten Wolff Na pierwsze Wywolanie ustanawia sie cenęfmozebnych do obrony srodköw prawnych uzyl Gi „ 1860 für 100 l. 89.75 90 — 

Rosenbluth unbekannt iſt, fo wurde demſelden zur Ver: szacunkowg 11,855 zla. 45 cent. 2 ta uwagg, Zelw razie bowiem E Rentenſcheine 1 > L. . 17.80 18.— 
Der Kronländer. 


tretung ein Curator in der Perfon des Gerichtsadvoka⸗jezeli na pierwszym i drugim terminie lieytacyj-Ibania skutki sam sobie przypisadby musial. 
ten Hrn. Jur. Dr. Zbyszewski unter Subſtituirung nym ounatazacunkuws osiggnietz nie bedzie, przy Krakòw, dnia 23. Pagdelernika 1861. 


des k. k. Notars Pogonowski beſtellt, und Wolf Bo-ſostatnim wyznaczy6 sie maiacym terminie do egze- 
senbluth wird aufgefordert, ſeine Rechtsbehelfe dem be⸗ kucyi | berngnigtä Ba NT Yalachanit 1 kon. —— au 8% für 100 43. 86.50 87.— 
ſtellten Vertreter mitzutheilen oder auch einen andernſeiell n nizej ceny szacunkowéj sprze-[. 10872 61. 3)jvon Sede 1 S. 2 87 — 8750 
Sachwalter zu wählen oder ſelbſt zu erſcheinen und vonſdang zostanie. = ; Kundmachung. (8361. Jon Tirol in 5, ee eee 98. — 2 
ſeinem Aufenthalte Kenntniß zu geben überhaupt die zu] Akt oszacowania i warunki licytacyjne moga| _ Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Krakau = —— Krain u. Küf. zu 5% für 100 fl.. 87.— 88 50 
feiner Vertheidigung dienenden Rechtsmittel zu ergreifen. bytz w tutejszym sgdzie przejrzanemi. wird bekannt gemacht, daß wegen Verpachtung der Ver. Joan Ten. Ban. Front. OR. >: 6850 68.75 
Rzeszöw, am 18. November 1861. Z c. k. Urzedu powiatowego jako Sadu. Steuer vom Fleiſchverbrauche in dem Pachtbezirke Bialaſhon Galizien zu 5% für 1 rg 5x für 100 fl. 5 35 
Przeworsk, dnia 25. Pazdziernika 1861. für die Zeit vom 1. November 1861 bis Ende October ſoon Siebenb. u. Bukowina zu 5 für 100 fl. 6550 66.— 

| 1862 am 2. December 1861 die öffentliche Verſtei⸗ Actie u. f 
3. 614. Ediet. (8357. 2-3) a & ee gerung bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction in Krafaufuer de 25 pr. S1. 753.— 754 
45073. Mi (3387. 2-3)jabgehalten werden wird. ver Kreditanſtalt für Handel und Gewerbe zu > 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Kolbuszöw ndmachung. N Der Ausrufspreis beträgt 5555 fl. 50 kr. und das FO zn. dier. . . . . . . 18330 18350 
er. öfter. r 8. ö. W. 590 — 391 — 


wird bekannt gemacht es 9 am 26. October 1821 Jo-] In der Normalhaupt⸗ und unterrealſchule bei St. Vadfum 556 fl. ö. Währ. 
hann Bassara zu Czarna Nr. 31 ab intestato geſtorben Anna in Wien iſt eine techniſche Lehrerſtelle, mit wel⸗⸗ Die übrigen Bedingniſſe können hieramts, dann bei 
oder 500 Fr. 2279.— 279.50 


und habe vier Söhne Josef, Paul, Anton und Johannſcher ein Gehalt 5 630 fl. ö. W. und ein Quartier⸗den k. k. Bezirksämtern und Finanzwach-Commiſſären „ 
a a ee 15 RE 102 von 126 fl. ö. W. verbunden iſt, in Erledigungſdes hieſigen Finanz⸗Bezirkes eingeſehen werden. Ye — 8 2 200 fl. EM... 159.— 15950 
a dem Berichte der Aufenthaltsort des Joſe -gekommen. üd-nordd. Berbind.⸗B. zu 200 fl. EM. . 122 — 122.50 
; . Krakau, am 18. November 1861. der Theisb. zu 200 f. CM. mit 140 fl. (70x) Sint 147.— 147.— 


sara unbekannt iſt, fo wird derſelbe aufgefordert, fih] Bewerber um dieſe Stelle haben ſich vorzugsweiſe 
binnen einem Jahre von dem unten geſetzten Tage an über ihre Befähigung zum Lehramte für Chemie, Na- 


bei dieſem Gerichte u melden und die Erbser lärung turgeſchichte, Phyfit und Zeichnen auszuweiſen und ihre 5 4 m. 180 fl (90%) Einz. ee — 262 — 
anzubringen, wibetgenfals die Wandaffiaſcafe ih) denſan die k. k. n. ö. Statthalterei gerichteten Geſuche bis 3.3491. E diet. (3358. 2-3) der galiz. Karl Fred — in 200 fl. EM. N 
ſich meldenden Erben und den für ihn aufgeſtellten Cu⸗Ende November l. J. in der fürſterzbiſchöflichen! Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Kolbuszöw 0 0 160 fl. (80% Einzahlung 166.75 167.25 
rator Paul Bassara abgehandelt werden würde. Conſiſtorial⸗Kanzlei zu überreichen. Tarnower Kreiſes wird kundgemacht, daß dem hieſigen er den, Vena ane eeuſchalt I 8 
K. k. Bairksamt als Gericht E Von der k. k. n. 6. Statthalterei. k. k. Notar Herrn Joſef v. Litynski in den Gemein⸗ oe, gert. eloyd in Trieh zu 500 fl. GW. — u 
k Wien, am 4. November 1861, den: Kolbuszöw Markt, Kolbuszowa görna, Kolbu-ver Dfen-Beüiger Kettenbrücke zu 00 fl. C. N. 392 — 395 — 
Kolbuszöw, am 31. October 1861. N. 45073 Obwi z szowa dolna, Nowawies, Swirczow, Siedlanka, Brze- ber Wiener Dampfmübl - Aftten » Sejehjäaft zu . 
2 : „Dwieszczenie. zöwka, Bukowiec, Cmolas, Domatköw, Dubas mit % A. öerr Wäbr. . . .-.... 385.— 390.— 
#9 Przy glöwnej szkole normalnéj i nizszéj real-|Zargbki, Mechowiec, Przedborz, Trzesnia, Trzę- Pfandbriete 
3. 100 c. ex 1856. E d i ch (3356. 2-3) néj u sw. Anny w Wiedniu zostala oprôzniong söwka, Kossowy, Jagodnik, Zapole, Wola Domat- der | Gjährig zu 5% für 100 f.. 102.78 103.50 
* Nationalbank 10 jährig zu 5% für 100 l. 65.— 60.— 


posada W nauezyciela, polgczona z ro-|kowska, Huta Haderlein, Hucisko, Niwiska, die 
ird biemit t 5 eang placa 630 21. wal. a. i dodatkiem na stan- Todesfallsaufnahmen, Inventuren und ſonſtige Verlaß⸗ 

Trzesbuka u d 1 e 2 yg W kwocie 126 z}. w. a. abhandlungsacte in der Eigenſchaft als Gerichtscommiſſär 
N Vg R A * Kompetenci o te posade maja sig wykazacſübertragen worden ſeien. 


auf CM. verlosbar zu 5% für 100 fl. 88.75 89 25 
der Nationalbank | 12 monatlich zu 5% für 100 fl. —.— 100.— 
auf öſterr. Währ. verlosbar zu 5, für 100 fl. 84.50 84.75 
Galiz. Kredit⸗Anſtalt C. M. zu 4% für 100 fl. 78 25 70. 


Vom k. k. Bezirksamte als Sec zu Kolbuszöw 


ſtorben. 0 Ser 1 
Da dem Gericht egenwärtige Aufenthaltsortſszozegölnie ze Swego uzdolnienia do udzielanial Kolbuszöw, am 11. November 1861. v 

deſſen hinterbl * Ghana Bofatin W Ehe pauk chemii, bir i naturelnej fizyki i rysunköw N. 1491 der Gredit-Anftalt für Handel np 3 u 

Piechota und des minderjährigen Sohnes Blafiysfi podanie swe Stylizowane do c. k. nig. austr. Na-|N- : Edykt. 100 fl. öſterr. Währung. 1 10.00 121.— 


Magda unbekannt iſt, fo werden dieſelben aufgefordert, miestnictwa wnies6 do konca Listopada 1861| strony c. k. Sadu powiatu Kolbuszowskiego|donau-Dampfi.-Gefelid. zu 100 fl. C.... 65.— 66. 


do ksiazeco- arcybiskupiéj kancelaryi konsysto- w obwodzie Tarnowskim, czyni sig wiadomo, 12 Trieſter Stark⸗Anleihe zu 100 fl. C. M.. . . 23.— 124.— 


ſich binnen einem Jahre bei dieſem Gerichte z en N dom. i 1 { 
widrigenfalls die Werlaffenfchaft mit den ſich N enden rValnéj. 1 SC tutejszemu c. k. Notaryuszowi p. Jözefowi Lityn- re . * öſt. W. * 111 — 
Erben und den für ſie in der Perſon des Stanislaus £ Od c. k. niz. austr. Namiestnictwa, skiemu w gminach nastepujacych: Kolbuszowals im ’ ER 37.— 37 25 
Magda aufgefiellten Curgtor abgehandelt werden würde.“ Wieden, dnia 4. Listopada 1861. miasto, . 2 k dune An Palſfp 195383 26.50 27. 
Nowawies, Swirezöw, Siedlanka, Brzezöwka, Bu- Clary zu r — ? 
Kolbuszöw, am 30. October 1861. = se EEE kowiec, Cmolas, Domatköw;: Dubas.s Zarebki, Me- See u — 1 En 
3). Del der e. e. Sele e dae et d in Wie- Fes ende 22e, welt Böen en zen e in 10 m — ® 1235 22.75 
liezka wird am 14. December 1861 wegen Liefe-[derlein, Hucisko, Niwiska, spis wypadku smierci, 14.78 18 25 

O. k. Urzad powiatowy jako Sad w Kroscienkuſrung der Seiler⸗Arbeiten für die Salinen zu Wie- ſsporzadzenie inwentarza pozostalosci i inne czyn- 3 Monate. 

liczka und Bochnia aus ärariſchen Hanfe auf der Grund=[nosei tyczgce sie pertraktacyi mas, jako sadowemu Bank⸗( Platz) Sconto 


Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Währ. 2 x 117.10 117.25 
Frankf. a. M., für 100 fl. fädd. Wahr. 34. . 117.15 117.25 
Hamburg, für 100 M. B. 33 102.80 102.90 
London, für 10 Pfd. Sterl, 57. 138 40 138 40 


komisarzowi do zalatwienia poruczone zostaly. 
Kolbuszöw, dnia 11. Listopada 1861, 


drzej Wiet wege, u. z. ſowohl auf ein Jahr d. i. von 1. Februar don, } 

Sad nieznajgc miejsca pobytu Michala Wisto-]1862 bis Ende Jänner 1863, als auch auf drei Jahre Paris, für 100 Franks 5... 54 40 54.60 
: r lo- Iſtattfinden. N. 6527. 3377. 1-3) Cours der Geldſorten. 

e ST A Fachverſtändige Unternehmungsluſtige haben daher — g ——— Letzter ours. 


C. k. Sad obwodowy W Rzeszowie wiadomo Geld Waar⸗ 


fl. kr fl. kr. Le . Kr. 


dys ch nie 
kıbery sis da, wen sglosili. U kurglerem Feciem blüth 2 Lezajska pozew o zaplacenie sumy]Kaiſerliche MünzDufaten, — — — 686 6 57 


niego Doatanowsnnym- fl. ſage Einhundert zwanzig Gulden öſt. W. verſehenen wekslowéj 400 21. W. a. wytoczyl, w skutek ktö- En — — — 56 5 
Z c. k. Sadu . Offerte bis zum 14. Se l. J. um zwölf Uhrſrego + Zune u, one 15 F 5 pobytuſzo ranfſfü » » . + + » 11 een — * 

f ia 3. Listo 1861. k. k. Amtsregiſtrat niewiadomego Wolfa Rosenblütha kurator w oso-IRuſſiſche Imperiale. — — — — 11 33 11 
Kroscienko, quis istopada Mittags bei dem or abzugeben und b S een 


— n — 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
vom 15. November 1861 angefangen bis auf Weiteres: 


— 


0 . Abgang: 

von Krakau na ten und Breslau 7 Uhr Früh, 3 nor 

15 Min. Nachm; — nach Warſchau ne ach 
Ofrau und über Oderberg nach Preußen 9 uh. 48 
Min. Früh; — nach Rzesz0 w 6 uhr 15 Min. tub; 
— nach Lemberg 8 uhr 30 Min. Abends, 10 khr 30 


tucya Notaryusza p. Holzera ustanowionym i te- 


N. 3000. Kundmachung. (3359. 2-3) nehmen legal nachzuweiſen, dann in dem Offerte aus-Tmuz zarazem uchwalony nakaz zaplaty doręczony 


Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Przeworsk Bedin k. k. Di 
0 gniſſe, welche in der Directions-Kanzlei zur = . 
bade r u 5 1 1 — oe 2 0 Einſicht vorlegen, eingeſehen haben und ſich denſelbenſsenblüth 2 tym dodatkiem, aby sam lub przez 
6720 zur Befriedigung der von dem Großhandlungs⸗[genau unterziehen. 
K gi Yalaro & Söhne gegen Hrn. Nate — Auf nachträgliche ober — —— —— i ie) iad 6 dat 
Mizerski mit der Rechtskräftigen Bahlungsauflage vom "sen nicht entſprechende Anbote wird feine Rückſichtſas dani a melden sıyego pobytu ‚wiadomose. dal. 
7. Juni 1859 3. 43740 erſiegten Summe pr. 42009 nem nen. 4 
fl. 6. W. ſammt Zinſen, Gerichts: und Executionskoſten =. = 3 — — 8 
die öffentliche Feubietung der dem Hrn. Adam v. Mi- S a N. 4980. Concurs⸗Ausſchreibung. (3378. 3) i 
zerski laut lib. dom. Th. V. pag. 9 gehörigen Haus⸗ — Tu a y f 2 dr Min. er = = ng 1 uhr Vormittags. 
realität Nr. 13/14 zu Przeworsk im Executionsweg ; k Zu befegen die Einnehmerſtelle, bei dem k. k. Salz⸗von Wien nach Krakau 7 uhr Früh, 8 uhr 30 Minuten 
in drei Terminen das iſt am 14. und 28. Jänner L. 18541. Edykt : rn niederlagsamte zu Sieroslawice in der X. Diätenclaffe, Stegs nach Krakau 11 Uhr Vormitt 
1862 ohne vorläufige Beſtimmung des dritten Termins C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- Adem Gehalte jährlichen ſiebenhundert fünfunddreißig Gul⸗ — Granica nach Szejafowa 6 Uhr 30 M. Früt 2 uhr 
wegen des den Schaͤtzungswerth überſteigenden Schulden: niejszym edyktem p- Romana Romualda Jözefalden öſt. Währ. freie Wohnung und dem Bezuge des 6 Minuten Nachmittags. a 
ſtandes, jedesmal um 9 uhr Vormittags bei dieſem k. Itrojga imion Jastrze skiego, ze przeciw spadko-[ſyſtemmäßigen Salzdeputates von 15 Pfd. pr. Familien⸗ von Szezako wa nach Granica 10 uhr 15 Min. Yocmitt, 
g f kopf und mit der Verbindlichkeit zum Erlage einer Cau⸗ 


| en u ; . ; Uhr 48 Min. Rachmitt., 7 Uhr 56 Min. Aben 
! ksgerichte vorgenommen werden. biercom sw. p. Bonawentury Jastr zebskie o mia- i 1 R : hr — ide. 
b eee nowicie p. Wiadyslawowi Teofilowi 2 im, d- tion im Betrage von 735 fl. ö. W. von Rzeszöw nach Krakau 1 Uhr 40 Min. Nachmitt. 


0 demberg nach Krak i . 
S en 3 25 ner = . skiemu i p. Romanowi Romualdowi Jözefowi 3 im. Br pe Abends. au 4 uhren A 
an Bie daß fag diefe Realität del dem seftenlJasttzebskiemu wniesli PR: Leon Kucki i Julian menticten Geſuche unter Nachweiſung des Alere, Stan: 

a ine nicht um d 10 bi isheri ienſtlei 
e e e nach eien hun usprawiedliwienie prenotäcyl W stanie biernym|Mohlverhaltens, der bisherigen Dienſtleiſtung, der erfor⸗ 
der Gläubiger, bei dem dritten feſtzuſetzenden Feilbie⸗ 15 ezęsci wei 


tungstermine auch unter dem Schäbzungswerthe hintän⸗ prawy na dzieh 27. Sierpnia Ii odroczono nalder polnifchen oder einer andern flavifhen Sprache, die 


9 uhr 45 Minuten Früh, 5 Uhr 27 Min. — 
von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 1 = 
Abends; — von Rieszow 7 Uhr 40 Min. A 49 K 
von Lemberg 6 Uhr 15 Min. Früh, 2 unn n. 


gegeben werden würde. 5 dzien 17. Grudnia 1861 0 godzinie 10, zrana.|Gautionsfähigkeit und unter Angabe ob und in welchem achmitt.; — von Wieliczka 6 uhr Re Abende. 
Der Schätzungsget ſowie die Licitations⸗Bedingniſſe Gdy miejsce pobytu WSP Ipozwanego p. Ro-|Grade fie mit Beamten der k. k., Berg: und Salinen⸗ in Dante von Krakau 11 Uhr 971 — Pa > 
können h. g. eingeſehen werden. mana ma NH 3 imion Jastrzebskiegol Direction verwandt oder verſchwägert find, im Wege in 210 220 Be 2 — 9 uhr 30 9 uh 
Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. niewiadome, przeto o. k. Sad Krajowy w celu za- ihrer vorgefegten Behörde bei dieſer Direction binnen 5 s 
- t i ölpozwanego jak röwni ier Wochen einzubringen. —— . — 
N October 1861. stepowania tego wsp 5 Jak röwnie nalv 3 9 1 
Przeworek, am 25. October 1861 koszt i Heben 4 ego tutejszego p. ad- Von der k. k. Berg⸗ und Salinen⸗Direction. 


c zpieczehstwo ) ; 5 . 
wokata Dra Witskiego 2 zastepstwem pana Dral Wieliczka, am 22, November 1861. K. Kk. Polniſches Theater in Krakau 


N. 3000. Obwieszezenie. 20 i 
C. k. Urzgd en jnko en w pere . —:‘ | » ä 


sku podaje do powszechnéj wiadomosci, iz na — 5 5 Arſceinungen Acncernng dei Donnerſtag, am 28. November 1861. 
—— c. k. Sadu handlowego w Wiedniu 2 dn. ] tung und Gtärt Zuftank gen Warme im 


uf * 3 . 
29. Grudnia 1860 L, 86720 do zaspokojenia su- 8 % ten im RS des Winbes der Maganhäre in der Luft — 5 9 — » grüke und S chnauzbart. 


my przez dem handlowy J. A. Valero i synowie * | Df ſchwach | | Luſtſpiel in 3 Acten von J. Korzeniowski. 
23 


iw p. Adama Mizerskiego prawomocnym na- 
— — - =: 7 1 1850 1 Anfang um halb 2 Uhr. 


2 370 17 
10 20 1 
. Czerwca 1859 L. 60 28 


kazem platniezym, 2 dnia 7 


